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Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu
Laupenstrasse 11,3008 Bern

Hüftprotektor - Wirksamer Schutz gegen Hüftfrakturen
im Alter
Medieninformation vom 23.6.04 - Vorstellung einer Weltneuheit

Jedes Jahr erleiden in der Schweiz über 8'000 ältere Menschen eine

Hüftfraktur als Folge eines Sturzes. Protektoren - in die Unterwäsche

integrierte respektive einsetzbare harte Schalen oder weiche Polster -
reduzieren dieses Risiko um 40%. An einer Medienkonferenz in St. Gallen
orientierte die Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu über
eine Weltneuheit: Die erste Verleihung des bfu-Sicherheitszeichens für
Hüftprotektoren aufder Basis des EMPA-Prüfverfahrens.

Die Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu verfolgt seit Jahren

ein ambitiöses Programm zur Sturzprävention und Förderung des Hüftprotektors.
Direktorin Brigitte Buhmann erläuterte die Motivation: „Sturzunfälle sind die

häufigste Unfallursache überhaupt! Im Bereich Haus und Freizeit ereignen sich

jährlich 578'000 Unfälle, mehr als die Hälfte davon Stürze. Rund 900 verlaufen

tödlich, wobei zu 90% Betagte betroffen sind." Da sich leider nicht alle Unfälle
vermeiden lassen, brauche es Schutzinstrumente zur Folgenminderung - z.B. den

Hüftprotektor, eines von insgesamt 85 Produkten, die in den letzten Jahren mit
dem bfu-Sicherheitszeichen ausgezeichnet wurden.

Albert Wettstein, Stadtärztlicher Dienst Zürich, referierte zu den medizinischen

Aspekten des Hüftprotektors: „Bis zum Alter von 90 Jahren erleiden 30% der
Frauen eine Hüftfraktur mit einschneidenden Folgen." Bei „nicht behebbarer

Gangunsicherheit" empfahl er vehement das Tragen von Hüftprotektoren, denn
diese würden die Hüfte - insbesondere den so genannten Schenkelhals - in fast
100% aller Fälle vor dem knochenbrechenden Schlag beim Aufprall auf den

Boden schützen.

Die bfu hat gemäss Vizedirektor Raphael D. Huguenin ein eigentliches
Präventionsprogramm gegen Stürze entwickelt. Zudem wird der Hüftprotektor
gezielt gefördert, weil Wirkung und Schutzpotenzial ausserordentlich hoch sind.
Aber: „Leider ist die Akzeptanz bei der Zielgruppe noch unbefriedigend. Würde
der Hüftprotektor konsequent getragen, liesse sich damit nicht nur Schmerz und
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Leid vermeiden, sondern auch ökonomisch ein erheblicher Gewinn erzielen, da

das Kosten-Nutzen-Verhältnis 1:4 beträgt!"

Um die Wirksamkeit der Hüftprotektoren unter realistischen Bedingungen
beurteilen zu können, hat die EMPA St. Gallen einen Test mit einem anatomisch

geformten, mechanischen Hüftmodell entwickelt. Siegfried Derler betonte denn

auch während der Demonstration: „Die EMPA hofft, mit dieser Prüfmethode dazu

beizutragen, bestehende Protektoren zu optimieren bzw. neue Materialien und

Konstruktionen für Hüftprotektoren zu entwickeln." Wer künftig das bfu-
Sicherheitszeichen erwerben will, muss den EMPA-Test bestanden haben - wie
die drei Hersteller, die heute in St. Gallen ausgezeichnet wurden.

27
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Produkt Hart Welch Protektor /

Hose
EMPA-
Test

Bfu-
Sicher-
heits-
zeichen

Bfu-
Praxis-
test

Kliniktest Schweizer Vertretungen für Hüftprotektoren

Hiphelp X Auswechselbar Absorin (Schweiz) AG Tel. 052 720 25 26
Hungerbüelstr. 10 Fax 052 720 25 27
8500 Frauenfeld Absorin@pop.aqri.ch

Safehip ® X Auswechselbar
und nicht

X X Kuhn und Bieri AG Tel. 0848 10 20 40
Könizstr. 227-229 Fax 031 970 01 71
3097 Bem-Liebefeld lnfo@kuhnbieri.ch

www.kuhnbieri.ch

Hips® X Auswechselbar X X Lamprecht AG Tel. 043 388 73 11

Althardstr. 246 Fax 043 388 73 18
8105 Reqensdorf Healthcare@lamprechtaq.com

Hip-Protector X Auswechselbar Medicor AG Tel. 041 749 40 80
Gewerbestr. 10 Fax 041 749 40 88
6330 Cham lnfo@medicor-ag.ch

PD Care
Funktions-Hose

X Auswechselbar Erfüllt X X PD Care GmbH Tel./Fax 01 481 15 11

Butzenstr. 14 MOB: 079 608 96 86
8038 Zürich lnfo@odcare.ch

www.pdcare.ch
Safety Pants
Modell 120

X Auswechselbar X X Salzmann-Medico Tel. 071 282 12 12
Salzmann AG Fax 071 0800 55 11 30
Florschacher Str. 304 www.salzmann-arouo.ch
9016 St. Gallen medico.order@salzmann-

qroup.ch

Safety Pants
Modell 100

X Auswechselbar Erfüllt

Hüftschutzsystem

AHF-
Hose

X Auswechselbar Erfüllt X X Theo Frey AG Tel. 031 996 85 85
Normannenstr. 8 Fax 031 992 20 21
3018 Bern Contact@theo-frev.ch

www.theo-frey.ch
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